	                                     
	
	

	

	

	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	

	
	

	
	
	

	

	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	

	

	
	
	

	
	

	




             Längs 10,6 (nach links) quer 10
    





 „Das sicherste Mittel, Kinder zu verlieren, ist, 


sie immer behalten zu wollen.“


          


Adolf Sommerauer (1909 – 1995), dt. ev. Theologe und Schriftsteller�                         �

















„Mit einer Kindheit voll Liebe 


kann man ein ganzes Leben lang aushalten“





Johann Heinrich Pestalozzi


               


�





    


„Wer sein Kind liebt, braucht es nicht zu erziehen“.


aus Indien
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„Es gibt keine großen Entdeckungen und Fortschritte,


solange es noch ein unglückliches Kind auf Erden gibt.“





Albert Einstein (1879 – 1955)���














„Eine glückliche Mutter ist für die Kinder segensreicher als 100 Lehrbücher über die Erziehung.“





Johann Heinrich Pestalozzi���








„Der beste Weg, sich selbst eine Freude zu machen, ist zu versuchen, einem andern eine Freude zu bereiten.“





Mark Twain





�








„Kinder schauen mehr darauf, was die Eltern tun, 


als was sie sagen.“





Marie von Ebner-Eschenbach


                             


�

















„Wer das erste Knopfloch verfehlt, 


kommt mit dem Zuknöpfen nicht zu Rande.“





Goethe�


�





„Wüchsen die Kinder in der Art fort, wie sie sich andeuten, so hätten wir lauter Genies.“





Goethe





�





„Erziehung bedeutet Beispiel und Liebe, sonst nichts.“





Friedrich Fröbel (1835 – 1910), amerik. Schriftsteller





�





„Kinder wollen nicht auf das Leben vorbereitet werden, sie wollen leben.“





Ekkehard von Braunmühl





�





    „Kein gehorsames Kind kann je ein freier  �     Mensch werden.“





Alexander Sutherland








�








„Zwei Dinge sollen Kinder von ihren Eltern bekommen


W u r z e l n     und    F l ü g e l . „





Johann Wolfgang von Goethe


��




















„Kinder und Uhren dürfen nicht aufgezogen werden,


man muss sie auch gehen lassen.“





Jean Paul





�








„Kinder sind wie Blumen,


man muss sich zu ihnen nieder beugen,


wenn man sie erkennen will





Friedrich Fröbel�


�





„Kinder erleben nichts so scharf und bitter


wie Ungerechtigkeit..“





Charles Dickens (1812 – 1870), britischer Schriftsteller


��











„Kinder, die man nicht liebt, werden Erwachsene, 


die nicht lieben.“





Pear S. Buck (1892 – 1973), 


US-amerikan. Schriftstellerin u. Nobelpreisträger���





„Das Gras wächst nicht schneller, wenn man daran zieht.“





Indische Weisheit���





                               


„Man kann in Kindern nichts hineinprügeln,


aber vieles herausstreicheln.“





Astrid Lindgren�


�














„ Liebt Eure Kinder um ihrer selbst willen,


nicht ihrer Leistungen wegen.“





Basil Johnston, Ojibwa���








„Tiere und kleine Kinder �sind der Spiegel der Natur.“





Epikur von Samos (griechischer Philosoph)���








„Ein Gramm Beispiel gilt mehr 


als ein Zentner guter Worte.“





Goethe


��





„Was man von der Mutter hat,


das sitzt fest und lässt sich nicht ausreden.“





Wilhelm Raabe���





„In den ersten Lebensjahren eines Kindes bringen ihm die Eltern Gehen und Sprechen bei, in den späteren verlangen sie dann, dass es stillsitzt und den Mund hält.“





Johann Nepumuk Nestroy���





                               


„Das Ziel der Erziehung besteht darin, 


dem Kinde zu ermöglichen, ohne Lehrer weiterzukommen“





Elb ert Hubbard.���











„Das lässt sich nicht lernen, man muss es tun, und so lautet wohl der erste und letzte Grundsatz jeder Erziehung.“





Goethe��





„Alles Lernen ist nicht einen Heller wert,


wenn Mut und Freude dabei verlorengehen.“





Johann Heinrich Pestalozzi���





„Von deinen Kindern lernst du mehr als sie von dir.


Sie lernen eine Welt von dir, die nicht mehr ist.


Du aber lernst von ihnen eine, die nun wird und gilt.“





Friedrich Rückert���








„Wir sollten uns weniger bemühen,


den Weg für unsere Kinder vorzubereiten,


als unsere Kinder für den Weg.“





aus den USA���





„Ein Kind lernt schneller zu reden �als ruhig zu sein.“





aus Norwegen���





„Kinder erfrischen das Leben und erfreuen das Herz.“





Fridrich Schleiermacher





�














„Wohl denen, die ihren Kindern den Sinn dafür bewahren, 


dass kleine Dinge sie freuen.“





Jeremias Gotthelf���





„Kinder können sich noch wundern über jedes Ding,


und sei es auch gering.


Wir nennen es naiv und halten uns für klug,


dabei sehen wir nicht mehr genug.“





unbekannt���





„Es gibt nichts, das höher, stärker, gesünder und nützlicher für das Leben wäre als eine gute Erinnerung aus der Kindheit, aus dem Elternhause.“





Fjodor M. Dostojewski���








„Eine goldene Wiege ist noch keine gute Kinderstube.“





Deutsches Sprichwort���





„Achte auf Deine Gedanken, 


denn sie werden Worte.





Achte auf Deine Worte, 


denn sie werden Deine Handlungen.





Achte auf Deine Handlungen,


denn sie werden Deine Gewohnheiten.





Achte auf Deine Gewohnheiten,


denn sie werden Dein Charakter.





Achte auf Deinen Charakter,


denn er wird Dein Schicksal“





Johann Wolfgang von Goethe���





                               


„Wie wenig wir wissen, erkennen wir,


wenn unsere Kinder anfangen, zu fragen.“





Amerikanisches Sprichwort





�














„Der Ungeduldige fährt sein Heu nass ein.“





Wilhelm Busch���





„Was lange bestehen soll, entsteht langsam.“





Arthur Schopenhauer���





„Erfolg ist eine Reise, kein Ziel.“





Sprichwort�


��





„Mit dem Dressieren ist es noch nicht ausgerichtet,


sondern es kommt vorzüglich darauf an,


dass Kinder denken lernen.“





Immanuel Kant���





„Der Mensch muss zu seiner inneren Ruhe gebildet werden“.





Johann Heinrich Pestalozzi���





                               


„Bei Kindern braucht man ein Gläschen voll Weisheit,


ein Fass voll Klugheit und ein Meer voll Geduld.“





Franz von Sales���

















„Jesus sprach nie eine größere Wahrheit aus, �als da er sagte,


die Weisheit komme aus dem Mund der kleinen Kinder.“





Mahatma Gandhi���





„An den Vorfahren kann man nichts ändern, aber man kann mitbestimmen, was aus den Nachkommen wird.





Francois de la Rochefoucauld���








„Erziehen ist vor allem Sache des Herzens.“








Don Bosco���








„Dass wir wieder werden wie die Kinder,


ist eine unerfüllbare Forderung.


Aber wir können zu verhüten versuchen, 


dass die Kinder werden wie wir.“





Erich Kästner���





„Erst bei den Enkeln ist man dann so weit,


dass man die Kinder ungefähr verstehen kann.“








Erich Kästner���





                               


„Nicht Philosophen stellen die radikalsten Fragen,


sondern Kinder.“





Helmut Walters���











„Ein Kind nach den Anleitungen eines Buches zu erziehen, ist gut,�nur braucht man für jedes Kind ein anderes Buch.“





unbekannt���








„Der Erwachsene achtet auf Taten, �das Kind auf Liebe.“





aus Indien���








„Das Kind weiß nichts von den Schmerzen in der Mutterbrust.“





aus Indien���








�
�
�
�
�
�
„Eltern verzeihen ihren Kindern die Fehler am schwersten, die sie ihnen selbst anerzogen haben.“





Marie von Ebner-Eschenbach���





„Mit den Kindern muss man zart und freundlich verkehren. Das Familienleben ist das beste Band. Kinder sind unsere besten Richter“





Otto von Bismarc
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